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2 Berlin 19 Mai
Das Haus iſt gut beſetzt Vor Eintritt in die Tagesordnung erhält

zu einer Erklärung das Wort
Abg v Jazdzewski Pole Um keine Zweifel darüber zu laſſen

weshalb wir gegen den Schlußantrag ſtimmen bin ich von meinen
politiſchen Freunden zu der Erklärung ermächtigt daß wir bis jetzt mit
der Mehrheit ſtimmten trotz unſrer Bedenken gegen einzelne Beſtimmungen
des Geſetzes Dagegen können wir ſo lange die Minorität des Hauſes
in den Grenzen der Geſchäftsordnung die ihr nicht zuſagende Vorlage
bekämpft dieſer Minorität nicht hindernd in den Weg treten Deshalb
werden wir gegen den Schlußantrag ſtimmen Wir werden dieſe unſre
prinzipielle Haltung ſo lange nicht zwingende und unabweisbare Gründe
vorliegen nicht aufgeben Lauter Beifall links

Nunmehr erfolgt die namentliche Abſtimmung über den geſtern von
den Abgg v Levetzow und Spahn geſtellten Antrag auf Schluß der
Debatte über S 362 Der Schlußantrag wurde angenommen mit 185
gegen 118 Stimmen Für den Schluß ſtimmten die Rechte Centrum

Antiſemiten mit Ausnahme Bindewaldts
Nunmehr theilt Präſident Graf Balleſtrem ſeine Abſicht mit die

Abſtimmungen über ſämmtliche zu S 362 vorliegenden Anträge folgen zu
laſſen Er giebt dabei bekannt daß über jeden einzelnen Autrag und
ſogar über jeden einzelnen Satz der Anträge namentliche Abſtimmung
beantragt ſei

Abg Singer proteſtirt gegen die Vornahme der Abſtimmungen über
die Anträge ehe überhaupt eine Diskuſſion über dieſe Anträge ſtattgefunden
habe Die Anträge mußten unter allen Umſtänden zur Diskuſfion zuge
laſſen werden und es habe ja geſtern im Laufe der Geſchäftsordnungs
debatte Abg Spahn eine Wendung gebraucht daß er ſich der Diskuſſion
der Anträge nicht widerſetzen werde Er ſelbſt beantrage nunmehr auch
noch ausdrücklich Diskuſſion über die Anträge und zugleich namentliche
Abſtimmung

Präſident Graf Balleſtrem erklärt ſich bereit die Abſtimmung über
die betr Anträge auszuſetzen Daß dieſelben überhaupt zur Abſtimmung
gebracht werden inußten weil ſie rite eingebracht ſeien habe er ſchon
geſtern geſagt

Abg Baſſermann ntl führt aus die Anträge mußten zur Diskuſſion
zugelaſſen werden Wir können doch unmöglich abſtimmen über Anträge
über die wir irgend ein Wort der Begründung überhaupt nicht gehört
haben Er möchte daher den Präſidenten bitten die Anträge zur Dis
kuſſion zuzulaſſen

Abg Spahn Ctr giebt anheim diejenigen Anträge über welche noch
nicht diskutirt ſei als S 362a zuſammenzufaſſen und zu berathen

Abgg Heine und Singer bleiben bei ihrem Verlangen daß die
Diskuſſion ſtattfinde

Abg Sattler nutl ſchließt ſich dieſem Verlangen an Er müſſe den
Präſidenten fragen ob wenn jetzt über den S 362 und die wenigen ſchon
diskutirten Anträge abgeſtimmt werde der Präſident denn auch beſtimmt
über die noch nicht diskutirten Anträge abſtimmen laſſen werde

Präſident Graf Balleſtrem Darauf kann ich nicht antworten hört
hört wir ſind jetzt in der Abſtimmung Was nachher geſchieht darüber
wird ja das Haus beſchließen

Abg Stadthagen ſtellt den Antrag ſofort zu beſchließen daß über
die betreffenden Anträge diskutirt werde

Abg v Levetzow konſ giebt zu daß über die noch nicht dis
kutirten Anträge noch diskutirt werden müſſe Aber er bitte den Präſidenten
gleichwohl zunächſt die Abſtimmung über S 362 folgen zu laſſen

Abg Richter fr Vg betont die unbedingte Nothwendigkeit der
Diskuſſion der betr Anträge

Präſident Graf Balleſtrem erklärt der Antrag Stadthagen ſei unzu
läffig denn wir ſeien jetzt in der Abſtimmung

m Abg Stadthagen dann beantrage ich die Abſtimmung über den
Saragraphen jetzt auszuſetzen bis nach Diskuſſion der Anträge

Abg Richter ſtimmt dem zu
Präſident Graf Balleſtrem bemerkt nun es liege wohl ein Miß

verſtändniß vor Er wolle jetzt abſtimmen laſſen über einige der Anträge
und dann über den ganzen Paragraphen Mit dieſer Beſtimmung iſt alſo
das Haus einverſtanden ſtürmiſcher Widerſpruch links

Die Abgg Heine und Hauſßzmann verlangen jetzt endlich Klarheit
darüber ob die betr Anträge auch wirklich zur Diskuſſion geſtellt werden
vürden falls jetzt die Abſtimmungen vorgenommen würden Der Präſident
dürfe ſich über ein ſolches Mißtrauen nicht wundern

Präſident Graf Valleſtrem Meine Herren ich lege Jhnen keine
Fallſtricke dafür ſollten Sie mich doch kennen
Abg v Levetzow konſ verſichert aus den Erklärungen des
Präſidenten herausgehört zu haben daß er ſich der Diskuſſion jener An
träge nachher nicht widerſetzen werde Er ſelbſt würde ſich jederzeit an
einer ſolchen Erklärung wer ſie auch gebe genügen laſſen

Abg Singer Soz erklärt nunmehr ſeinen Antrag auf Ausſetzung
der Abſtimmungen über S 362 und die bereits diskutirten Anträge zurück
zuziehen

Demgemäß beginnen nunmehr die Abſtimmungen die ſämmtlich
namentliche ſind Zunächſt wird abgeſtimmt über Abſatz 1 des S 362
Die Annahme erfolgt mit 255 gegen 56 Stimmen Sodann folgt die
Abſtimmung über einen rein ſtiliſtiſchen Ankrag Beckh zum Abſatz 2 ſtatt
Der Verurtheilte zu ſetzen Die verurtheilte Perſon Der Antrag wird

abgelehnt mit 225 gegen 75 Stimmen bei einer Stimmenthaltung
Weiter wird über den Antrag Albrecht abgeſtimmt den von Ueberweiſung
an die Landespolizeibehörde Arbeitshaus 2c handelnden Abſatz 2 ganz
zu ſtreichen Der Antrag wird mit dem nämlichen Stimmenverhältniß
abgelehnt mit dem auch die früheren Beſchlüſſe gefaßt worden waren
Das Haus verlief ſich nunmehr in eine öde und langweilige Auszählerei
der bis in die ſpäte Abendſtunde hinein eine namentliche Abſtimmung auf
die andere erfolgte Es war furchtbar langweilig die Zuſchauertribünen
lichteten ſich mit jeder Stunde mehr und zeigten nach 7 Uhr nur noch
ganz vereinzelte Beſucher Nachdem ſich das monotone Geſchäft der Aus
zählung zum neunten Male wiederholt hatte waren Freunde wie Gegner
der lex derart ermüdet daß ſich das Haus auf Montag vertagte

Preußiſcher Iandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
a VBerlin 19 Mai

Zunächſt werden die Geſetzentwürfe betr die evangeliſch lutheriſchen
Kirchenverbände in Hannover und betr die Bewilligung weiterer
5 Mill Mark zum Bau von Arbeiterwohnungen angenommen So
dann wird die zweite Berathung der Waarenhausſtener Vorlage
fortgeſetzt S 6 enthält die Feſtſetzung der Waarengruppen Die Kom
miſſion ſchlägt ſtatt vier fünf Gruppen vor

Abg Cahensly Ctr beantragt die fünf Waarengruppen zwar bei
zubehalten ihnen aber eine andere Eintheilung zu geben

Geh Rath Strutz bittet dringend die Regierungsvorlage wieder
herzuſtellen

Abg Funck ſfreiſ Vg befürwortet einen von ſeinem Fraktionsgenoſſen
Barth geſtellten Antrag die vier Gruppen nach der Regierungsvorlage
wiederherzuſtellen Außerdem ſoll die dem Handelsminiſter ertheilte Be
fugniß über die Gruppen Zugehörigkeit einer Waaren Gruppe zu eunt
ſcheiden von dieſem nur auf Antrag eines Jntereſſenten ausgeübt werden
können

Abg Lucius freikonſ bemängelt die Kommiſſionsbeſchlüſſe und die
ganze Waaren Gruppirung die in keiner Weiſe als eine ſachgemäße be
zeichnet werden könne

Abg Dr Varth fr Vgg iſt erfreut daß dieſe Erkenntniß auch bei
den Freikonſervativen Platz greift Das Geſetz iſt ohne die genügende
Sachkenntniß gearbeitet Man hat Muſikalien und Korſetts in eine Gruppe
gebracht Kann man denn wirklich an muſikaliſche Korſetts denken
Heiterkeit Freilich dürfte es nach der lex Heinze bedenklich werden in
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einem Geſchäft gleichzeitig Damenſtrümpfe und Herrenhoſen zu verkaufen
Heiterkeit Redner tritt für Wiederherſtellung der Regierungsvorlage ein

Finanzminiſter v Miquel empfiehlt gleichfalls dringend Wieder
herſtellung der Regierungsvorlage Er könne zwar noch nicht ſagen ob
die Regierung das Geſetz an der Gruppenfrage ſcheitern laſſen werde da
das Staatsminiſterium noch nicht entſchieden habe er hoffe hierüber bei
der dritten Leſung Auskunft geben zu können Aber man ſollte ſich auf
ſolche Beſtimmungen nicht verſteifen da noch keinerlei praktiſche Erfahrungen
vorliegen

Sodann entſteht eine längere Geſchäftsordnungsdebatte über die von
dem Abg Barth beantragte Zurückverweiſung der Vorlage an die Kom
miſſion um dort den Antrag Cahensly eingehend vorzuberathen

Miniſter v Miquel bekämpft dieſen Antrag Barth Eine noch
malige Kommiſſionsberathung werde lediglich die Folge haben daß die
Vorlage vor Pfingſten nicht mehr erledigt werden kann

Der Antrag auf Kommiſſionsberathung wird abgelehnt
hensly zieht ſeinen Antrag zurück

Abg Hirte konſ empfiehlt die Kommiſſionsbeſchlüſſe
Abg Fuchs Ctr ebenfalls Redner bedauert die Obſtruktions

verſuche die auch hier gemacht würden und durch welche die Axt an die
Wurzel unſeres Verfaſſungslebens gelegt würde

Abg Dr Rewoldt frkonſ Die Lorbeern ihrer Freunde am Königs
platze ſcheinen die Oppoſition nicht ſchlafen zu laſſen Redner befürwortet
die Annahme des S 6 der Regierungsvorlage

Bei der Abſtimmung werden die Gruppen nach der Regierungsvorlage
vier Gruppen angenommen Der Antrag Barth wird gleichfalls ge
nehmigt jedoch nach Streichung der Worte auf Antrag eines Jnter
eſſenten S 6a trifft Beſtimmungen gegen die Steuerumgehung

Ein Antrag v Brockhauſen konſ will daß bei Zerlegung von
Waarenhausgeſchäften die Steuer in die auf die einzelnen Betriebe ent
fallenden Theilbetriebe zerlegt wird

Nach kurzer Debatte wird der Antrag und mit ihm S 6a angenommen
Die S 7 12 Veranlagung zur Steuer werden nach den Kommiſſions
anträgen genehmigt S 13 enthält die Beſtimmung daß die Waaren
hausſteuer verwendet wird zur Entlaſtung der Gewerbeſteuerklaſſen 3 und 4

Ein Antrag Metzuer Ctr will die Entlaſtung auf die 4 Klaſſe
beſchränken

Nachdem Abg Winckler konſ und Miniſter v Miquel dieſen
Antrag bekämpft hatten zieht Metzuer ſeinen Antrag zurück

Der Reſt der Vorlage bleibt unverändert
Montag Zweite Leſung des Zwangserziehungsgeſetzes
Auf Anfrage aus dem Hauſe erklärt Vicepräſident Dr Krauſe daß

der vorhandene Arbeitsſtoff bis Mittwoch der neuen Woche an welchem
Tage das Geſetz betr die Wagarenhausſteuer zur dritten Berathung kommen
ſoll aufgearbeitet ſein kann und alsdann eine längere Pauſe bis nach
Pfingſten eintreten würde

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Mai Hofnachrichten Die Reiſedispoſitionen des
Kaiſers für die nächſte Zeit haben ſich wie aus Wiesbaden geſchrieben
wird dahin geändert daß der Monarch ſeinen dortigen Aufenthalt bis
zum 24 verlängern wird am 25 der Kaiſerin Friedrich in Friedrichshof
einen Beſuch abſtattet und dann noch einen Ausflug nach der Hohkönigs
burg unternimmt ſodaß die Rückkehr nach Berlin vorausſichtlich am 27
früh erfolgen wird Die Reiſe nach Pröckelwitz hat der Kaiſer aufgegeben
Die Kaiſerin wird bis zum 24 in Urville verbleiben und ſich dann eben
falls nach Berlin zurückbegeben Geſtern Mittag fand beim Kaiſer an

Abg Ca

läßlich des Geburtstages des Kaiſers von Rußland ein Diner
ſtatt an welchem der Großherzog von Sachſen Prinz Heinrich Prinz
Aribert von Anhalt Prinz Albert von Schleswig Holſtein der ruſſiſche
Botſchafter Graf von der Oſten Sacken u a m theilnahmen Der Kaiſer
trank auf das Wohl des Kaiſers von Rußland

Ueber die bevorſtehende Verlobung der Königin der
Niederlande meldet die Deutſche Wochenzeitung in den Niederlanden

Bisher ſind wir allen in der auswärtigen Preſſe erſchienenen Berichten

Lea
Nach E G Sanderſon von A Brauns

Fortſetzung Nachdruck verboten

Was iſt s fuhr ſie fort Um was handelt es ſich Habe
ich nicht ebenſoviel Recht es zu erfahren wie jener Fremde
welcher heut bei Dir geweſen Was hat denn nur die ganze
Heimlichthuerei zu bedeuten Sag es mir Jch muß ich
will es wiſſen

Lea Lea mein liebes Mädchen rief dagegen die Groß
mutter und der eigenſinnige Ausdruck in ihren Zügen wandelte
ſich dabei in einen flehenden ſprich doch nicht ſo Du weißt
nich was Du thuſt Lea wirklich Du weißt s nich

Rege Dich doch nicht ſo auf Großmutter Jch lege Dir
ja bloß eine einfache Frage vor und meine wohl das Recht zu
beſitzen eine Antwort darauf beanſpruchen zu dürfen Sag mir
alſo wer dieſer Mann iſt und was er hier will

Ein erſchrockener Blick ſtahl ſich in das dunkle Auge der
alten Frau und bebend ſank ſie in ihren Stuhle zurück

Lea höre doch auf in mich zu dringen flehte ſie
wiederum in bewegten Lauten Jch kann ich darf s ja nicht
ſagen Wenn ich s thäte da würde der liebe Gott mich todt
auf die Erde legen denn ich hab es geſchworen mein Kind
auf die Bibel hab ich geſchworen der liebe Gott ſolle mich
todt niederwerfen wenn ich s ſagte Das waren meine Worte

Du haſt dem Manne der heut hier war einen feierlichen
Eidſchwur geleiſtet

Nee nee ihm nich ihr war s etwas Anderes konnte
mein armes Kind nicht beruhigen Mein Mädchen mein armes
Töchterchen lag im Sterben Ach Lea nie könnt ich s be
ſchreiben wie ſchön meine Agnes da ausſah Jhr kleenes
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dann ließ ſie mich darauf ſchwören Als ich ihr den Willen
gethan hatte lächelte ſie mich an dann ſchloß ſie die Augen
Un ſie hat ſie nich wieder aufgemacht Sie lag ganz ſtille da
in meinen Armen und nach und nach erſt merkt ich daß es
ihr armer Leichnam war den ich hielt Sie war eingeſchlummert
ach ſo ruhig Sie war todt todt und noch nicht achtzehn
Jahre alt

Jhre Stimme erſtarb in unverſtändlichem
alten Augen wurden feucht mit leerem Blick
gewandert in
20 Jahren

Erſchüttert und ſchweigend ſtand Lea da Niemals während
der langen Reihe von Jahren hatte die Großmutter zu ihr von
ihrer Mutter Lea s Mutter ihrer verſtorbenen Tochter
geſprochen Stets ſoweit Lea s Gedächtniß reichte hatte das
Erwähnen der Mutter ein verbotenes Thema gebildet das von
ihr und der Großmutter nach ſtillſchweigendem Uebereinkommen
ſtreng vermieden worden

Großmutter verſicherte Lea nach längerem Schweigen
ſehr ſanft beruhige Dich nur nicht um alles in der Welt
würde ich verlangen daß Du den meiner Mutter geleiſteten
Schwuür brechen ſollteſt Was hat denn aber das alles was
Du mir eben erzählſt wit Lord Barcheſter s Freunde zu thun

Der Ausdruck des Erſchreckens kehrte zurück in das Auge
der Großmutter

Lea bat ſie ſtammelnd frag mich nich Jch darf s
ja nich ſagen un ich kann Dich auch nich mit Ausreden
vertröſten Hab Erbarmen meine gute Lea und frag mich
nich mehr Jch vin nicht geſcheit ich kann nich a bischen
erzählen und das andere verſchweigen Jch fürchte mich
und wenn ich s mit der Angſt kriege nachher verlier ich den

Wispern und die
Sie war zurück

die Vergangenheit in die Vergangenheit von vor

Baby lag an ſie geſchmiegt mit dem einen Arme hatte ie s Kopf Vor vielen Jahren wie Du noch a kleenes Ding
umſchlungen Sie hatte mich gerufen ich ſollte zu ihr kommen warſt das noch nich ordentlich reden konnte da ſchwor ich

ſie war ihrem Ende nahe und ich nahm ihren Kopf un
legte ihn an meine Bruſt Auf ihrem Bett lag eine Bibel
Sie machte mir ein Zeichen daß ich ſie ihr geben ſollte und

Wmir s zu daß ich Deine Mutter niemals nich vor Dir erwähnen
wollte Wenn ich s thun würde wußte ich ſchon da würde
ich nachher zu viel ſagen Aber jetzund habe ich doch ge

ſprochen O lieber Gott was habe ich geſagt Lea Lea
ich bin nur eine alte ſchwache Frau und wenn ich meine
Lippen dieſe langen Jahre hindurch nich verſchloſſen gehalten
hätte da würde ich alles geſagt haben ich habe aber alles
bei mir behalten Ach Lea laß uns jetzt nich mehr davon
reden Du biſt geſcheiter wie ich und kannſt aus mir allens
herauslocken wenu Du Luſt dazu haſt un ich darf nichts
ſagen ich hab s geſchworen und unſer Herrgott würde mich
todt niederwerfen wenn ich mein Eid thäte

Mit einer Geberde des Flehens warf ſie die Hände über
ihren Kopf Es war zum Erbarmen den zuckenden Mund zu

brechen

Es
beobachten und dem erſchrockenen Blick der angſterfüllten Augen
zu begegnen Zärtlich legte Lea jetzt die Hand auf die Schulter
der alten Frau ſie zum Niederſetzen auf den Stuhl aus dem
ſie ſich erhoben nöthigend Dieſen Gefühlsausbruch erkannte
ſie als das Ergebuiß langjährigen Brüteus und ſie bemühte
ſich nach beſtem Vermögen die alte Großmutter zu beſchwichtigen

Still ſtill Großmütterchen Kein Wort wollen wir
mehr darüber verlieren Jch will nie wieder eine Frage an
Dich richten wenn Du s nicht wünſcheſt Laß uns die ganze
Geſchichte vergeſſen Und nun ſieh Dir mal die Sachen an
die ich von Denham mitgesracht habe Wollen wir s zuſammen
thun

Sie ſprach wie zu einem eingeſchüchterten Kinde die alte
Frau aber achtete nicht darauf und hielt ihre Enkelin ungeſtün
am Arme feſt

Verſprich mir Lea flehte ſie verſprich mir daß Du
mich niemals wieder mit Fragen quälen willſt

Jch verſpreche es Dir Großmutter
Du willſt mich nie wieder auch nich wenn er immer

und immer wieder herkommen ſollte mit Fragen quälen

Jetzt zögerte Lea etwas mit der Antwort der Griff auf
ihrem Arme wurde aber feſter

Jch werde nich eher Frieden finden Lea bis Du mir s
verſprochen haſt ſtöhnte Mrs Morris
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über eine bevorſtehende Verlobung der Königin Wilhelmina auf Grund
eingehender Erkundigungen mit Entſchiedenheit entgegengetreten Nunmehr
können wir jedoch ſehr zuverläſſigen Nachrichten zufolge mittheilen daß
die Verlobung der jungen Königin bevorſteht Königin Wilhelmina dürfte
von Schwarzburg aus als Braut nach den Niederlanden zurückkehren

Die Sonnabendſitzung des Reichstages war wieder eine
gar ſeltſame Zur lex Heinze wurde überhaupt nicht zur Geſchäfts
ordnung verhältnißmäßig wenig geredet dafür aber abgeſtimmt abgeſtimmt
viele Stunden lang abgeſtimmt Die deutſche Volksvertretung
ſo ſchreibt die Voſſ Ztg übt ſich im Geduldſpiel Worüber abgeſtimmt
wird kaum daß ein Menſch danach fragt Nur eine Frage iſt allgemein
Wer wird es länger aushalten Einſtweilen ſind 24 namentliche
Abſtimmungen angekündigt und davon glücklich 10 am Sonnabend vor
enommen worden Jede namentliche Abſtimmung erfordert eine halbe
tunde Eintönig und ſtumpfſinnig werden die Namen der 397 Ab

geordneten aufgerufen mechaniſch erfolgt die Antwort Ja oder Nein
unter allgemeiner Unaufmerkſamkeit und Unruhe denn jeder weiß von
jedem wie er ſtimmen wird Das Parlament wird allgemach zur Maſchine
Jeder Tag bringt zugleich neue Vorgänge über die der Chroniſt getreulich
berichten kann es iſt in Deutſchland ohne Beiſpiel trotz Ben Akiba noch
nicht dageweſen Jn einer Sitzung zehnmaliger Namensaufruf wer hätte
das vorher erlebt Aber der Beharrlichkeit der Mehrheit die um jeden
Preis das Geſetz durchſetzen will entſpricht die Beharrlichkeit der Oppoſition

Die Budgetkommiſſion des Reichstages berieth weiter die
Stempelſteueranträge Bei Poſition Kauf und Anſchaffungsgeſchäfte
ward nach dem Antrag Büſing nutl der Satz für Renten und Schuld
verſchreibungen der Auslandsſtaaten und ausländiſche Bahnobligationen
von den in erſter Leſung beſchloſſenen drei auf zwei pro Mille herabgeſetzt
Die Kommiſſion beſchloß hingegen den Umſatzſtempel für Kuxe in
Höhe von eins pro Mille ſowie den Umſatzſtempel für ſonſtige Werth
papiere in Höhe von drei Zehntel pro Mille nach den Beſchlüſſen der
erſten Leſung beizubehalten Der Kaufſtempel für börſenmäßig ge
handelte Waaren ward nach dem Antrag Müller Fulda von fünf Zehntel
wieder auf vier Zehntel pro Mille herabgeſetzt

Die Strafrechtslehrer von vierzehn deutſchen Uni
verſitäten erlaſſen die nachfolgende Oeffentliche Erklärung gegen die

Lex Heinze Der unter dem Namen der Lex Heinze bekannte Ge
ſetzesentwurf leidet an einer ſolchen Unbeſtimmtheit der Begriffe daß er
zum Geſetze erhoben in dem verſchiedenſten Sinne ausgelegt und an
gewendet werden könnte Verurtheilung oder Freiſprechung wären völlig
von dem ſubjektiven Empfinden des Richters abhängig Schon ohnehin
iſt das Vertrauen des Volkes zu der Rechtspflege infolge unklarer und
mangelhaft gefaßter Strafgeſetze ſchwer erſchüttert Durch Annahme der
Lex Heinze würde es in erheblichem Maße weiter gefährdet und ſo das
deutſche Volk in einem ſeiner idealſten Güter geſchädigt werden Prof
Dr Allfeld Erlangen Geheimrath Prof Dr v Bar Göttingen Prof
Dr Beling Gießen Geheimrath Prof Dr Binding Leipzig Prof
Dr Birkmeyer München Prof Dr v Calker Straßburg Prof
Dr Frank Halle Geheimrath Prof Dr Güterbock Königsberg
Prof Dr v Lilienthal Heidelberg Geheimrath Prof Dr v Liszt
Berlin Prof Dr Löning Jena Prof Dr v Meyer Tübingen

Prof Dr v Rehland Freiburg i Prof Dr Schmidt Freiburg iProf Dr v Seeger Kubingen Prof Dr Stein Halle

Ein Petersburger Telegramm der Köln Ztg ver
fichert die zahlteichen Hetzartikel der ruſſiſchen Preſſe rufen bereits
in weiteſten Kreiſen der Bevölkerung Nervoſität ſowie gereizte Stimmung
gegen Deutſchland Oeſterreich Jtalien und England hervor Die
Preſſe verſucht fortgeſetzt Oeſterreich und Jtalien gegen Deutſchland
aufzuhetzen das allein die Vortheile aus dem Dreibunde gezogen und
ausſchließlich egoiſtiſche Zwecke verfolge England müſſe die machtvolle
Hand Rußlands fühlen Jetzt ſei der Augenblick gekommen Herat zu
beſetzen Nur die Regierungsorgane allein bewahren Ruhe und Kalt
blütigkeit

Die Abordnung des Deutſchen Kriegerbundes aus
Nordamerika traf geſtern in Hamburg ein mit dem Dampfer Batavia
auf dem die Ueberfahrt erfolgte und der Nachts auf der Elbe angekommen
war Der Dampfer Willkommen der den Gäſten entgegengefahren
war langte Vormittag 11 Uhr im Hafen an Als die Abordnung den
deutſchen Boden betrat feuerte die auf dem Stintfang aufgeſtellte Batterie
Salutſchüſſe ab Dazwiſchen erklangen brauſende Hurrahrufe ſeitens
der am Ufer aufgeſtellten Vereine und einer großen Menſchenmenge
Geſtern Abend fand in den feſtlich geſchmückten Räumen des Velodroms
zu Ehren des Kriegerbundes ein Kommers ſtatt an dem etwa 10000 Per
ſonen theilnahmen Hauptmann a D Sauer begrüßte die Amerikaner
Oberſt Boemack brachte das Hoch auf den Kaiſer aus worauf ſtehend
die Nationalhymne geſungen wurde Der Bundesvorſitzende der New
yorker Kriegervereine Müller dankte herzlich für den Empfang betonte
die Zuſammengehörigkeit aller Deutſchen und ſprach den Wunſch aus
daß das Sternenbanner immer friedlich neben der ſchwarzweiß rothen
Fahne flattern möge Während des Kommerſes trugen 500 Sänger
Lieder vor

Die Kolonialausſtellung der Geographiſchen Geſell
ſchaft für Thüringen iſt geſtern in Jena eröffnet worden Staats
miniſter Rothe die Spitzen der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden ſowie
die zur Zeit anweſenden Vertreter der ſtatiſtiſchen Centralanſtalten der
deutſchen Staaten wohnten der Feier bei Profeſſor Häckel betonte in
ſeiner Eröffnungsrede die nationale Bedeutung kolonialer Unternehmungen
Die umfangreiche Ausſtellung iſt unter anderen beſchickt vom Reichsmarine
amt der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrtgeſellſchaft und dem Nord
deutſchen Lloyd

Jnfolge des großeu Streiks der Straßenbahn Ange
ſtellten erleidet der Verkehr in Berlin eine ſtarke Stockung Die
Straßen bieten einen ungewöhnlichen ſeit 28 Jahren nicht dageweſenen
Anblick Die Omnibuſſe und Droſchken werden derart in Anſpruch ge
nommen daß auch dieſe Betriebe unzureichend ſind Auf den Straßen
bahnlinien verkehren nur vereinzelte Wagen von dem Aushülfsperſonal
oder den wenigen Angeſtellten bedient die ſich dem Ausſtande nicht ange
ſchloſſen haben Man ſieht nur etwa alle halbe Stunde einen Straßen
bahnwagen verkehren An Halteſtellen ſammeln ſich Leute die in ihr
Geſchäft oder zur Arbeit müſſen Sie blicken verzweiſelt aus ob ſich nicht
ein Straßenwagen blicken läßt den ſie benutzen könnten Die Sympathien
der öffentlichen Meinung ſtehen überwiegend auf Seiten der Angeſtellten
deren Sieg man wünſcht aber auch nicht bezweifelt Die Direktion der
Großen Berliner Straßenbahn erließ eine öffentliche Bekanntmachung nach

e 2 e
Jch will Dich nicht wieder fragen erklärte die Enkelin

feierlich

Bleich und erſchöpft doch mit dem Ausdruck wahrer Er
leichterung legte die alte Frau ſich nun auf ihrem Stuhle zurück

Jch danke Dir mein liebes Töchterchen weiß ich doch
daß Du Dein Wort halten wirſt hauchte ſie Un wenn
Du mir nu ein Tröppchen Thee geben wollſt da würde ich mich
freuen s is mir ſehre ſchlecht

Lea ſputete ſich mit der Zubereitung der Mahlzeit die ſie
dann mit ihrer Großmutter zuſammen genoß Wie die alte
Frau ermüdet von der Gewalt der erfahrenen Gemüthser
ſchütterung hernach in ihrem Sorgenſtuhle eingeſchlummert
war huſchte Lea aus der Küche Sie mußte allein ſein über
legen zu können Sie ging die ſchmale Treppe hinauf und
ſchloß ſich in ihr Stübchen ein Eine Empfindung bauger Un
gewißheit und drohenden Kummers hatte ſich ihrer bemächtigt
Bis hierher war ihr Daſein ruhig und ereignißlos dahinge
floſſen weder Verwickelnngen noch Unſicherheit hatte deſſen glatte
Oberfläche getrübt Nun aber ſchien alles mit einem Schlage
verändert Auf allen Seiten traten ihr Unklarheit und Ver
wirrung entgegen Schwach an Geiſt und voll krankhafter Au
ſchauungen wie ihre Großmutter war ſo konnte ſie trotzdem
nicht daran zweifeln daß zu dem furchtbaren Sturme voller
Grund vorgelegen hatte Seit Jahren ſchon mochte das Un
gewitter ſich im Stillen vorbereitet haben ſo viel wenigſtens
war ihr klar Warum aber ſollte durch den Beſuch des
Fremden eine Kriſis herbeigeführt worden ſein Wer war er
und was hatte er mit ihrer oder der Großmutter Vergangenheit

zu ſchaffen Fortſetzung folgt

während die Buren eine Zeit lang Arrièregarden Gefechte lieferten

GeneralAnzeiger für Halle und den Sagikrets
der alle ausſtändigen Angeſtellten die bis Montag den Dienſt nicht wieder
aufgenommen haben wegen Vertragsbruchs als entlaſſen gelten Die
Direktion theilt ferner mit daß ſie ſich der Anrufung des Gewerbegerichts
Seitens der Ausſtändigen nicht anzuſchließen vermöge Gegen die
wenigen Kutſcher Fahrer und Schaffner welche arbeiten werden von den

Ausſtändigen und dem Publikum erregte Zurufe gerichtet

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 20 Mai Jn ganz London herrſcht immer noch der
tollſte Karneval Ueberall wird gelärmt geſungen überall ſieht man
Fahnen Flaggen Bänder Feſtzeichen ſelbſt jede Droſchke iſt beflaggt
Die Volksmenge iſt ausgelaſſen aber im Allgemeinen gutartig Unterwelchen Umſtänden der Entſatz der Stadt Mafeking erſoigte läßt ſich

bisher nur vermuthen da es an Mittheilungen darüber noch fehlt Doch
iſt es wahrſcheinlich daß die von Süden ausgezogene Entſatzkolonne
deren Vorhut vor etwa einer Woche von dem Velagerungsheer zurück
geworfen wurde die Buren durch andauernde Beſchießung gezwungen hat
ihr Lager und die von ihnen beſetzt gehaltenen Stellungen um Mafeking
zu räumen Wann dies erfolgte ergiebt ſich ans der aus Prätoria
ein getroffenen Meldung nicht Da aber direkte Verbindung
zwiſchen Mafeking und Prätoria beſteht ſo dürfte der Rückzug der
Buren von Mafeking Freitag oder Donnerſtag erfolgt ſein
Die Central News erhielt über Kapſtadt folgende undatirte Depeſche
ihres bei der Entſatzkolonne für Mafeking ſich befindenden Korre
ſpondenten Wir näherten uns der Stadt von Süden und wurden von
den Buren in ſtarker Truppenmacht angegriffen Die Angriffe wurden
zurückgeſchlagen und wir drangen weiter vor Die Buren warteten dann
nicht mehr auf uns ſondern zogen ſich eilig zurück Wir Wunſche

unſere

Verluſte ſind unbedeutend
Eine Privatmeldung aus Kapſtadt beſagt Die Entſatzkolonne für

Mafeking beſtand aus zweitauſend Mann der ſüdafrikaniſchen leichten
Reiterei der Jmperial Yeomanry und der Kimberley Reiterei Die Kolonne
ging am 4 Mai aus Kimberley ab Sie nahm fünfunddreißig Wagen
mit Vorräthen und Munition vier Feldartillerie Geſchütze zwei Pom
poms und zwei Maxims mit Die eingeſchlagene Route lag weſtlich von
der Bahn Die Kolonne traf auf keinen Widerſtand Bei Kragipan wichen
die Buren zurück ſowie der Angriff begann Nach anderen Meldungen
aus Betſchuangaland ließ die Kolonne Taungs und Vryburg rechts liegen
Die Buren zogen ſich oſtwärts zurück da ſie den Vormarſch hier nicht
erwartet hatten Nach einer Raſt unweit Vryburg ging die Kolonne in
Märſchen von 20 engliſchen Meilen pro Tag weiter Am 11 erreichte ſie
den Maritzani Fluß 20 Meilen vor Mafeking Nachdem die Kolonne
Barkly Weſt paſſirt hatte wurde die Kimberley Reiterei wegen Abgebraucht
heit der Pferde detachirt und ſchloß ſich General Barton an welcher die
Buren aus Rooidam vertrieb

Auch ſonſt ſcheint ſich die Lage für die Buren verſchlimmert
zu haben General Methuen iſt bis Hocpſtad am unteren Laufe des
Vet nicht weit von deſſen Mündung in den Vaal eingetroffen Bullers
Armee ſteht in Newcaſtle und auch Lindley das als Hauptſtadt des
Oranfjefreiſtaats auserſehen war und von wo die Bahn bis Harriſmith
weiterführt iſt von den Engländern beſetzt worden Ob die Buren am
Rhenoſterkop wo ſie in einer Stärke von 12000 Mann ſtehen den Vor
marſch des Lord Roberts abwarten oder ſich an den Vaal zurückziehen
werden ſteht noch dahin Unter dieſen Umſtänden klingt es nicht unwahr
ſcheinlich daß wie gemeldet wird Krüger mit neuen Friedensvorſchlägen
hervorzutreten gedenke zumal die Hoffnung auf eine Einmiſchung Amerikas
wohl endgiltig aufgegeben worden iſt Der Newyork Herald meldet
nämlich aus Lourengo Marques unter dem geſtrigen Datum die Trans
vaal Regierung habe geſtern beſchloſſen an Lord Roberts eine amtliche
Mittheilung zu ſenden in welcher Beendigung der Feind
ſeligkeiten und Sicherheit dafür verlangt wird daß die Exiſtenz
der auf Seiten der Buren kämpfenden Leute aus der Kapkolonie
und Natal geſchont werde Sollten dieſe Forderungen nicht bewilligt
werden ſollen die Minen durch Sprengſtoff zerſtört und
Johannesburg vernichtet werden Reut Bur berichtet
Präſident Krüger hat den fremden Konſuln kundgegeben daß Johannes
burg gegen die engliſchen Truppen werde vertheidigt werden und daß er
jede Verantwortlichkeit für Schaden den Perſonen oder Sachen nehmen
ablehzte Londoner Blätter veröffentlichen eine aus Kroonſtad von geſtern
datirte Depeſche in der es heißt der Burenkommandant De Wet
habe wiſfen laſſen daß er unter gewiſſen Bedingungen bereit ſei ſich mit
ſeinem ganzen Kommando zu ergeben Ueber die Bedingungen heißt
es in den Depeſchen weiter werde man ſich wahrſcheinlich einigen Die

Times berichten aus Lourengo Marques unter dem 17 Mai Jm Hin
blick auf den Fall daß die Eiſenbahn von der Delagoabai nach
Pretoria geſchloſſen wird kaufen die Agenten der Buren allen erreich
baren Proviant auf und führen ihn nach Transvaal über Der
Eiſenbahntunnel bei Laings Nek iſt von den Buren durch eine
furchtbare Dynamiterploſion zerſtört worden Jede Verbindung iſt
auf Wochen hinaus unmöglich Die Burenkommandos nehmen in Folge
deſſen die denkbar beſte ſtrategiſche Poſition ein die eine Erſtürmung des
Paſſes daſelbſt unmöglich macht

Amerika
Newyork 20 Mai Die Burenmiſſion iſt Freitag Abend in

Waſhington eingetroffen und enthuſiaſtiſch begrüßt worden Auf
dem Bahuhofe wurde ſie von einem Empfangskomitee erwartet und im
Wagen nach dem Arlington Hotel geleitet Jn dem Banketſaale des
Hotels hieß das Mitglied des Kongreſſes Sulzer die Delegirten will
kommen und theilte ſpäter mit daß am Sonntag Abend im Opernhaus
ein Meeting ſtattfinden werde in welchem Mitglieder des Senats und
des Repräſentantenhauſes ſprechen werden Das Meeting werde den
Charakter eines Empfanges nicht einer Kundgebung tragen Die
Miſſion hofft daß ihre Audienz bei Mac Kinley am Montag ermöglicht
werden könne Fiſcher äußerte ſich er glaube daß ihre Beglaubigung
ausreichend ſei die Miſſion in den Stand zu ſetzen durch die guten
Dienſte der befreundeten amerikaniſchen Regierung dem Blutvergießen
Einhalt zu thun Die Miſſion komme nicht mit einem feſt beſtimmten
Vorſchlage doch hoffe ſie daß ein ehrenvoller Friede möglich ſei Die
Vereinigten Staaten ſeien das einzige Land deſſen Lage es geſtatte dies
zu bewirken Nach in Brüſſel eingetroffenen Berichten über die Buren
miſſion kann dieſe als ausſichtslos bezeichnet werden Mac Kinley
lehnt rundweg jede Friedensvermittlung ab

Aus der Amgebung
k Diemitz 21 Mai Sturz Geſtern Nachmittag ſtürzte der

20 jährige Gärtner Richard Oppermann in dem Hauſe ſeiner Eltern
die Treppe herunter Er erliit eine ſchwere Verſtauchung mit Bildung
eines Bluterguſſes im rechten Handgelenk O befindet ſich in kliniſcher
Behandlung

t OQuerfurt 20 Mai Bismarckthurm Jn dem Dorfe Ober
eichſtädt ſteht mitten im Felde ein aus dem Mittelalter übrig gebliebener
Steinthurm die Eichſtädter Warte genannt Dieſer Thurm ſoll zum Ge
dächtniß an den Altreichskanzler in einen Bismarckthurm ausgebaut werden
Die beiden Gemeinden Ober und Nieder Eichſtädt haben in ſeiner Um
gebung bereits 4 Morgen Land zur Verfügung geſtellt das mit park
ähnlichen Anlagen verſehen werden ſoll

o Oberwiederſtedt 20 Mai Unfall Der 12 jährige Knabe
Becker ſtürzte aus einer Schaukel die er ſich ſelbſt angemacht hatte und
erlitt eine derartige Verletzung des Beines daß er vorgeſtern Abend zum
Arzt gefahren werden mußte

o Großörner 20 Mai Kinderleiche Vorgeſtern Mittag wurde
auf einem Ackerſtück unter einem Haufen Dünger die Leiche eines neu
geborenen Kindes weiblichen Geſchlechts gefunden die nach ihrer Beſchaffen
heit zur urtheilen anſcheinend dort bereits ſeit ca 14 Tagen gelegen
haben muß

i Gimritz bei Weitin 20 Mai Hundebiß Als am Freitag
Abend der reiſende Müllergeſelle Guſtav Flügel aus Aſchersleben unſer
Dorf paſſirte wurde er von einem Hunde der aus einem Gehöfte ge
ſprungen kam angefallen und ins rechte Knie gebiſſen F erlitt eine
ziemlich ſtark blutende Wunde er übernachtete hier mußte ſich aber am
Sonnabend nach Halle in das Diakoniſſenhaus begeben

A Bahnhof Mansfeld 29 Mai Bubenſtreich Heute
wurden 3 Bürſchchen aus Beundorf in dem Augenblicke überraſcht als ſie
die beim Gövelſchachte gelegene Brücke der gewerkſchaftlichen Bahn durch
Pulver zerſtören wollten Hinter ſchwediſchen Gardinen werden die
Jünglinge über ihren Bubenſtreich nachdenken können

22 Mai Nr 118I Lüttchendorf 20 Mai Hohe Ehre Vom Hofmarſchallamt
des Kaiſers erhielt der Koſſath Schumann geſtern ein Glückwunſchſchreiben
anläßlich ſeines kürzlich begangenen 100 Geburtstages ſowie ein
Kiſtchen Cigarren Der Greis war ſichtlich gerührt über dieſe Ehrung

d Helfta 20 Mai Fahnenweihe Der hieſige Militärverein
feierte heute das Feſt der Fahnenweihe Die Militärvereine aus der Um
ebung waren zahlreich vertreten Die Weiherede hielt Herr Rendant

artin Eisleben Fräulein Emmerich Helfta überreichte eine prachtvolle
Fahnenſchleife

1 Weißeunfels 20 Mai Schreckliches Unglück Verbrannt
iſt geſtern das 3 jährige Töchterchen des Hilfsbremſers Steuding
Während die Mutter ausgegangen war um Einkäufe zu beſorgen hatte
das Kind von einem etwa 2 Meter hohen Eckbrett Streichhölzer herunter
geholt und jedenfalls damit geſpielt wobei ſeine Kleider in Brand ge
riethen Als die Mutter wieder nach Hauſe kam fand ſie ihr Kind auf
dem Fußboden liegend entſetzlich verbrannt und todt vor Der traurige
Fall iſt eine neue ernſte Mahnung an alle Eltern Streichhölzer ſo ſicher
h wahren daß unberufene Kinderhände nicht zu ihnen gelangen

önnen
o Aſchersleben 20 Mai Die goldene Hochzeit feierte heute

der Lohndiener Auguſt Backhaus mit ſeiner Ehefrau Das Jubelpaar
von denen der Gatte im 77 die Frau im 73 Lebensjahre ſteht erfreut
ſich noch einer ſeltenen Rüſtigkeit

x Ballenſtedt 20 Mai Schwerer Unfall Am Freitag Vor
mittag ſtürzte der 33 jährige Dachdecker Karl Ehrig während der Arbeit
von einem Dach Er erlitt einen komplizirten Bruch des linken Unter
ſchenkels und wurde zunächſt in das hieſige Kreiskrankenhaus gebracht
Geſtern mußte der Mann in die Halleſche Klinik übergeführt werden

Bernburg 19 Mai Exploſion Jn der chemiſchen Waſch
anſtalt von Mundt iſt heute Vormittag ein Benzinkeſſel explodirt der das
Hans im Jnnern völlig zerſtörte drei Perſonen wurden dabei verletzt der
Beſitzer ſchwer

W Freyburg 20 Mai Kaiſerliches Geſchenk Mißhandlung Dem hieſigen Kriegerverein iſt von dem Kaiſer eine Fahnen
ſchleife verliehen die heute von Herrn Hauptmann der Landwehr Amts
gerichtsrath Zwirnmann feierlich angeheftet wurde Nach Kirchgang
fand Feſtakt am Denkmale ſtatt Der Landwirth Hinze aus Münche
roda gerieth auf dem Wege nach Mücheln mit ſchleſiſchen Arbeitern in
Streit und wurde von dieſen beſonders am Kopfe derart verletzt daß er
nach Hauſe gefahren werden mußte

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 19 Mai
Der Unterſchlagung und des Hausfriedensbruches ange

klagt war der bereits häufig vorbeſtrafte Kupferſchmied Hermann Schmidt
Derſelbe wohnte im vergangenen Jahre in dem Hauſe des Magiſtrats
ſekretärs T zuſammen mit ſeinem Schwager der die Geſchäfte des Haus
mannes verſah Jn dem Keller des Letzteren ſtand ſeit längerer Zeit ein
überflüſſig gewordener eiſerner Ofen im Werthe von ca 10 Mk Als der
Hausmann im Juni 1899 auszog ſtellte er den Ofen in den Keller ſeines
Schwagers damit dieſer ihn aufbewahre Sch verkaufte den Ofen und
behielt den Erlös für ſich ohne dem Hauswirth Anzeige von dem erfolgten
Verkaufe zu erſtatten Am 25 Februar klingelte Sch Nachts gegen
2 Uhr an der Pforte der Univerſitätsklinik und verlangte den Jnſpektor
zu ſprechen Der Pförtner bedeutete ihm er ſolle am anderen Morgen
wiederkommen und forderte ihn mehrfach auf das Grundſtück zu ver
laſſen Jedoch erſt nach mehrfachen vergeblichen Verſuchen ihn zu ent
fernen bequemte ſich Sch der in angetrunkenem Zuſtande war dazu
ſeiner Wege zu gehen Wegen Unterſchlagung und Hausfriedensbruchs
erkennt das Gericht auf eine Gefängnißſtrafe von 6 Wochen

Zum Vertrieb von Gasregulirapparaten war im November
der Verſicherungs Jnſpektor Oskar Oehmig von der Firma M engagirt
worden Von jedem von ihm verkauften Apparat war ihm eine Proviſion
von 20 Pf zugebilligt und er war verpflichtet von ihm einkaſſirte Beträge
ſofort an die Firma abzuführen Jn mehreren Fällen lieferte er jedoch
die eingenommenen Gelder nicht zur beſtimmten Zeit ab ſondern ver
brauchte ca 30 Mk für ſich Es war deshalb von Herrn M Anzeige
erſtattet und der bereits vorbeſtrafte Angeklagte wurde wegen Unterſchlagung
zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Unehrlicher Hausdiener Der in einer hieſigen Buchhandlung
beſchäftigt geweſene Hausdiener Richard Flechtner der bereits mehrfach
wegen Eigenthumvergehens vorbeſtraft iſt erhob im Herbſt und Winter
für ſeine Firma Beträge in Höhe von ca 60 Mk Er lieferte dieſelben
jedoch nicht ab ſondern verwandte das unterſchlagene Geld für ſich und
ſeine Familie da er ſich zu dieſer Zeit angeblich in Noth befand Die
Entdeckung ſeiner Unterſchlagungen ſuchte er durch falſche Eintragungeu
in die Quittungsbücher zu verhindern Der Prinzipal bemerkte jedoch
Ende des Jahres die Schwindelei brachte die Sache auf Bitten des An
geklagten aber nicht zur Anzeige behielt auch den Fl in ſeinem Geſchäft
Jn dieſem Jahre begann der Angeklagte die Fälſchungen von Neuem
indem er Onittungen ſelbſt ausſtellte und unterſchrieb und das Geld für
dieſelben einzog und für ſich verwandte Da ſich während der Verhand
lung herausſtellt daß außer Unterſchlagung auch Fälſchung von Privat
urkunden vorliegt ſo erklärt ſich das Schöffengericht für unzuſtändig und
verweiſt die Sache an die Strafkammer des hieſigen Landgerichts

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 22 Mai Nachmittags 5 Uhr im Kom

miſſions Zimmer
Tagesordnung1 Außerpachtziehung einer Parzelle in den Pulverweiden Wieſen

2 Abſtandnahme von Einlegung des Rechtsmittels in der Lewin
Sernau ſchen Enteignungsſache

3 Etwaige ſonſtige Eingänge

Kommandowechſel Dem Kommandeur der 8 Kavallerie Brigade
Generalmajor v Kröcher iſt der erbetene Abſchied bewilligt Zu ſeinem
Nachfolger ſoll ein Generalſtabsoffizier ernannt ſein

Perſonalnachrichten Verſetzt ſind die Poſträthe Kranich von
Halle nach Cöslin behufs Uebernahme der Verwaltung der Ober Poſt
direktion daſelbſt und Freytag von Königsberg Pr nach Halle
Der Ober Poſtaſſiſtent Stutzki in Halle iſt in den Ruheſtand getreten

Fahnen Weihe Jn feſtlicher Weiſe beging geſtern im Winter
garten der vor 2 Jahren begründete Kriegerverein Germania
zu Halle a S und Umgegend unter zahlreicher Betheiligung die Weihe
ſeiner neuen Fahne 25 auswärtige und über 30 hieſige Kriegervereine
hatten ſich eingefunden um den Ehrentag des feſtgebenden Vereins mit
zu feiern Vormittags wurden die von auswärts eintreffenden Vereine
mit Muſik von dem Bahnhofe abgeholt und in das Feſtlokal geleitet
in welchem ein Frühſchoppen die Theilnehmer vereinte Um 3 Uhr Nach
mittags begab ſich der Verein Germania mit den beiden Pathenvereinen
Verein ehem 36er und Krieger Begräbniß Verein vor die Wohnung

des Vereinsvorſitzenden um die neue Fahne abzuholen Jnzwiſchen hatten
ſämmtliche übrigen Vereine auf der Magdeburgerſtraße Aufſtellung g
nommen und Spalier gebildet Unter Vorantritt der Muſik und zahl
reicher Ehrenjungfrauen wurde die verhüllte Fahne in das Feſtlokal ein
gebracht Sämmtliche Kriegervereine rückten hierauf ein und nahmen an
der Paradeaufſtellung Theil Der Ehrenpräſident des Vereins Herr
Kommerzienrath und Oberleutnant d L Lehmann ergriff dann das
Wort zur Begrüßungsrede Er hieß alle Anweſenden herzlich willkommen
und gab ſeiner Freude darüber Ausdruck daß ſo zahlreiche Kameraden
und Ehrengäſte der Einladung Folge geleiſtet und zu dem Feſte erſchienen
waren Der Herr Redner machte die Mittheilung daß Se Excellenz
Generalleutnant v Renthe Fink ſich bereit erklärt hatte die Fahne zu
weihen plötzlich aber in dienſtlichen Angelegenheiten abbernfen ſei und
daß Herr Oberſt und Bezirks Kommandeur von Borcke die Vertretung
übernommen habe Er wies weiter darauf hin daß es Hauptaufgabe
des Vereins ſei echt kameradſchaftlichen Geiſt zu pflegen feſt zu ſtehen zu
Thron und Altar und zu den Fahnen des Kaiſers Nach einem von
der Tochter des Vereinsvorſitzenden Herrn Bahnmeiſter Steyer ge
ſprochenen Prolog und gemeinſamem Geſang hielt Herr Oberſt und BVe
zirksökommandeur von Borcke die Weihrede Ein guter Stamm ſei
es geweſen aus dem vor 2 Jahren der neugegkündete Verein
hervorging Die heute zu weihende Fahne ſei nicht beſtimmt für
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r s Dienstag GeneralAnzeiger für Haue und den Saalkreis 22 Mai Seite 3den Kampfplatz ſondern ſie bilde einen Verſammlungspunkt für v Vorführung des Lebens J ie Schei fenſ i i ic h eſu in Lichtbildern Jm Saale ſie warf die Scheiben der Wagenfenſter ein und griff diekönigstreue und patriotiſche Männer Unter dem Wahlſpruche Mit H Predi Friedri Mi WinntGott für König und Vaterland ließ der Herr Rede r Techvefe Harz 11 wird Herr Prediger Friedrich v Minden aus Leipzig am j Beamten an welche die Menge mit blanker Waffe

Fahne enthüllen Dann verpflichtete er die Vereinsmitglieder das Banner
hoch zu halten denn die Ehre der Fahne ſei auch die Ehre des Vereins
Zum Schluß brachte er ein Hoch auf den Kaiſer aus in welches die Feſt
verſammlung drei Mal begeiſtert einſtimmte Nachdem die Verſammlung
die Nationalhymne geſungen übergab Herr Oberſt von Borke die Fahne
dem Vereinsvorſitzenden der im Namen des Vereins den herzlichſten Dank
ausſprach Herr Oberbürgermeiſter Staude gab ſeiner Freude über die
zahlreiche Betheiligung an der Feier Ausdruck die Zeugniß ablege von
dem Jntereſſe das dem Verein entgegengebracht werde Seine mit vielem
Beifall aufgenommene Rede klang in ein Hoch auf das deutſche Vaterland
aus Unter entſprechenden Worten übergab ſodann Fräulein Fröhlich
im Namen der Frauen und Jungfrauen des Vereins Fahnenbänder und
Fräulein Wellmann mit einem ſehr hübſchen Gedicht ein Ordenskiſſen
Von den erſchienenen Vereinen wurden zahlreiche Fahnennägel und Schilder
geſtiftet welche von den betreffenden Vorſienden übergeben wurden Jn
zündender Rede feierte ſodann Herr Oberpolizeiinſpektor Hauptmann d L
Weydemann die Armee und nach gemeinſamem Geſang ſprach der Vor
ſitzende der Germania den Dank des Vereins für die dieſem zu Theil
gewordenen großen Ehrungen aus Nach der offiziellen Feier folgte ein
Concert in dem feſtlich mit Fahnen und Wappen geſchmückten Garten
und Abends hielt ein Ball die Anweſenden noch lange in fröhlichſter
Stimmung zuſammen

Sanitätskommiſſion Jn der Sitzung am Sonnabend wurde
eine Jnſtruktion für den Desinfektor in Betreff der Formalin Des
infektion die künftig hier in weiteſtem Umfange angewandt werden
ſoll feſtgeſetzt Dabei wurde die Anregung gegeben in Zukunft auch
weibliche Perſonen zur Ausführung von Desinfektionen herauzuziehen
da dies vielen Hausfrauen willkommen ſein dürfte Frauen auch bei der
Handhabung der Desinfektion in mancher Beziehung vorſichtiger zu ſein
pflegen als Männer Der ſtädtiſche Desinfektor wird nach Breslau geſandt
werden wo er unter Leitung des Profeſſor Flügge welcher zuerſt die
Formalin Desinfektion in größerem Umfange einführte Unterweiſungen
erhalten wird Auf Antrag des Aerztevereins hat die Sanitätskommiſſion
die Errichtung einer Unterſuchungsanſtalt für die bakteriologiſche Feſt
ſtellung anſteckender Krankheiten ins Auge gefaßt und der Magiſtrat
hat auf die bezüglichen Vorſchläge hin bei der Stadtverordneten Ver
ſammlung beantragt die Koſten für ein ſolches Jnſtitut zu bewilligen
Die Unterſuchungsanſtalt ſoll dem hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität
angegliedert werden Die erſten Einrichtungskoſten betragen 1000 Mk
und die laufenden Unterhaltungskoſten 4000 Mk jährlich Da die
Krankenkaſſen unzweifelhaft ein großes Jntereſſe an dem Beſtehen eines
ſolchen Jnſtituts haben ſo wurde bei denſelben wegen Uebernahme eines
Beitrags angefragt Von den betreſſenden Vorſtänden iſt nun entweder
direkt ablehnend oder doch ausweichend geantwortet worden Dagegen
hat wie Herr Oberbürgermeiſter Staude mittheilte die Staatsregierung
einen Beitrag von jährlich 1200 Mk zugeſichert ſo daß alſo aus
ſtädtiſchen Mitteln jährlich 2800 Mk erforderlich bleiben Die Stadt
verordneten Verſammlung wird ſich in der nächſten Zeit mit der Ange
legenheit zu beſchäftigen haben

Landwirthſchaftliches Bereits am 30 Mai d Js findet der
XII ordentliche Verbandstag des Verbandes der landwirth
ſchaftlichen Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen und deren
angrenzende Staaten ſtatt und zwar wiederum in den Sälen der
Loge zu den drei Degen Paradeplatz 4 Außer den üblichen Ver

waltungsfachen des Verbandes ſtehen auf der Tagesordnung verſchiedene
ſehr wichtige Punkte ſoll u A verhandelt werden über die Vieh
verwerthungs Genoſſenſchaft zu Berlin den Poſtchekverkehr in Bezug

Es

auf das landwirthſchaftliche Genoſſenſchaftsweſen die zeitgemäße
Organiſation der genoſſenſchaftlichen Milchverwerthung im Verbands
bezirke ferner über die Frage Sind die landwirthſchaftlichen Kredit
Genoſſenfchaften zur Befriedigung des Realkredites geeignet u ſ w
Als Referenten über dieſe Punkte ſeien u A der Anwalt des Allgemeinen
Verbandes deutſcher landwirthſchaftlicher Genoſſenſchaften Herr Geh Re
gierungsrath Haas Offenbach a ſowie Herr Oberamtmann Ernſt
Ring Düppel Mitglied des Abgeordnetenhauſes genannt Der Züchter
Verband für die Zücht des ſchweren Arbeitspferdes in der
Provinz Sachſen hat am 31 Mai Vormittags 11 Uhr hierſelbſt im

Grand Hotel Bode Generalverſammlung mit folgender Tagesordnung
Berichterſtattung über Geſchäftsbetrieb und Geſtütsbuchführung Statuten
änderungen Wahl von Vertrauensmännern für die einzelnen Kreiſe über
engliſche Pferdezucht Abhaltung von Vormuſterungen für die Halleſche
Ausſtellung die diesjährigen Fohlenankäufe

Feſtſpiel Die Generalprobe zu Auguſt Hermann Francke fand
geſtern Nachmittag im Neuen Theater vor Schülern ſtatt und nahm
einen ſehr guten Verlauf ſo daß die heutige Aufführung in den Kaiſer
ſälen zu den beſten Hoſfnungen berechtigt Dem Feſtſpiel geht ein Prolog
voran den eine kleine Schülerin der Francke ſchen Stiftungen ſpricht Für
Dienstag iſt eine zweite und letzte Aufführung des Franckefeſtſpiels an
geſetzt zu der Mitgliedern von Vereinen die aus dem Jnſerate im Anzeigen
theile zu erſehen ſind zu halben Preiſen der Beſuch gewährt wird Den
Vorverkauf für die Vereinsbillets haben die Herren Steinbrecher K
Jasper Markt und Scharrenſtraße übernommen

Der Halleſche Frauenverein für Frauenerwerb und
Frauenbildung hat in ſeinen Klubräumen an der Univerſität 6
ſeit kurzem eine Rechtsſchutzſtelle für unbemittelte Frauen und Mädchen
eröſfnet die ſchon von überraſchend vielen Rath ſuchenden in Anſpruch
genommen wurde Die Damen die dort jeden Donnerſtag von
51 bis 71 Uhr zu ſprechen ſind gehören den beſten Ständen zum
Theil den Juriſtenkreiſen der Stadt an und haben ſich im Laufe des
Winters durch Vorträge hieſiger und auswärtiger Juriſten ſowie durch
Selbſtſtudinm über ihr neues Arbeitsfeld orientirt Zudem haben ſich
mehrere hieſige Rechtsanwälte zur unentgeltlichen Rechtsertheilung der
Rechtsſchutzſtelle zur Verfügung geſtellt Hoffentlich erreicht der junge ſehr
rührige Verein mit dieſer neuen Einrichtung den guten Zweck den er
dabei ins Auge geſaßt unbemittelten Frauen Gelegenheit zu geben ſich
in ſchwierigen Lebenslagen zunächſt vertrauensvoll an ihre Geſchlechts
genoſſinnen um Rath und Auskunft wenden zu können

Halleſcher Lehrerverein Die bereits angekündigte Sitzung
welche vor acht Tagen ausfallen mußte findet Dienstag den 22 d Mts
mit der bekannten Tagesordnung ſtatt Vortrag des Herrn Rektor Götze
II Theil Sinnesorgane und Verſtandesthätigkeit Mittwoch vor
Himmelfahrt wird in der Saalſchloßbrauerei das erſte Sommerfeſt ab
gehalten das aus Nachmittags Concert mit darauf folgendem Ball
beſteht

Der Thiergarten Verein beabſichtigt am nächſten Dienstag den
22 d Mts Abends 81 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße ein gemüth
liches Zuſammenſein bei welchem Herr Spatz aus ſeiner reichen zoologiſchen
Praxis etwas erzählen will Gäſte ſind ſehr willkommen

Kqufmänniſcher Berein Die Sommer Concerte beginnen am
28 Mai und finden wie bisher jeden Montag im Wintergarten ſtatt
mit Ausnahme der Abende am 25 Juni 23 Juli und 13 Auguſt wo
ſie mit anſchließendem Sommer Reigen in der Saalſchloßbrauerei ab
gehalten werden Die Mitglieder des Vereins ſind vom Kolonialverein
zu einem am nächſten Freitag Abends 8 Uhr im oberen Saale des Reichs
hofes ſtattfindenden Vortrage des Herrn Referendar Dr Krieger ein
geladen welcher über NeuGuinea ſprechen wird wo er mehrere Jahre als
Kaiſerlicher Richter thätig geweſen iſt

Die Reichsbankſtelle hat ſich dem Vorgehen der hieſigen Bank
firmen angeſchloſſen und wird hinfort ihre Geſchäftsräume Sonnabends
von 29 bis 2 Uhr ununterbrochen geöffnet in den weiteren Nachmittags
ſtunden aber geſchloſſen halten

Betriebsſtörung Jnfolge Defektwerdens des Motorwagens Nr 35
der Straßenbahn entſtand geſtern Nachmittag um 2 Uhr an der Ecke
Poſt und gr Steinſtraße eine Betriebsſtörung von 15 Minuten

Dienstag den 22 Mai Abends 81 Uhr das Leben Jeſu in Licht
bildern nach berühmten Meiſtern vorführen Einzelne Bilder werden mit
Geſangvorträgen begleitet Eintritt 10 Pfennig

Portraits Den ehemaligen Schülern und Verehrern des ver
ſtorbenen Geheimrath von Nathuſins und des ebenfalls verſtorbenen
Provinzialſchulrath Dr Becher iſt Gelegenheit geboten in dem Schau
kaſten Poſtſtraße Nr 9 der Firma Müller K Pilgram künſtlerifch
ausgeführte Portraits der Genannten zu beſichtigen

Sterbefälle Halle Nord Jn der vergangenen Woche ver
ſtarben an Lungeuntuberkuloſe 5 Lebensſchwäche 2 Gehirnentzündung 1
Nierenentzündung 1 Sturz die Treppe hinunter Unfall 1 doppelſeitiger
tuberkuloſer Hüftgelenkentzündung 1 Gehirnſchlag in Folge Herzfehlers 1
Lungenentzündung 1 tuberkuloſer Hirnhautentzündung 1 Lungen und
Luftröhrenentzündung 1 Jnfluenza und Lungenentzündung 1 Herzfehler 1
Herzſchlag 1 Altersſchwäche 2 Erdroſſeln 1 fortſchreitender Gehirn
lähmung 1 Krämpfen 1 Herzlähmung 1 Brechdurchfall 1 Zuſammen 25
Darunter 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle
Süd Jn der vergangenen Woche verſtarben an Rhachitis 1 Bruſtfell
entzündung 2 Darmkatarrh 2 Uterusmuskelgeſchwulſt 1 Maſtdarm
vorfall 1 Lungentuberkuloſe 8 Entkräftung 2 Leberkrebs 1 Magen
krebs 2 Lungenkatarrh 2 Herzlähmung 1 Selbſtmord 1 Scharlach 1
Darmverſchluß 1 Lungenentzündung 3 Zuckerharnruhr 1 Tuberkuloſe
der Gelenke 1 Lungenlähmung 1 Gelbſucht 1 Miocarditis 1 Alters
ſchwäche 2 Vauchfelltuberkuloſe 1 Krämpfen 1 chron Ohreiterung 1
Zuſammen 39 Darunter 12 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene
Ortsfremde

Varnum und VBailey der amerikaniſche Rieſen Zirkus wird
vorausſichtlich Anfang Juli auf 2 oder höchſtens 3 Tage in Halle ein
treffen Die große Zeltſtadt ſoll auf dem Roßplatze aufgeſchlagen werden
und wird den weſtlichen Theil des großen Platzes vollſtändig ausfüllen

Polizeilich aufgelöſt wurde die Verſammlung der Wagenführer
beider hieſiger Straßenbahnen welche am Sonnabend Abend ſtattfinden
ſollte weil die auf 11 Uhr angemeldete Verſammlung erſt nach Mitter
nacht alſo verſpätet eröffnet wurde Eine Verſammlung der in den
ſtädtiſchen Betrieben beſchäftigten Arbeiter die geſtern abgehalten werden
ſollte wurde wegen verſpäteter Anmeldung verboten

Kleine Brände Geſtern Nachmittag um 2 l Uhr fand in dem
Grundſtück Geiſtſtraße 23 ein Schornſteinbrand ſtatt Um 32 Uhr
entſtand in dem Grundſtück Parkſtraße 7 ein Aſchengrubenbrand der
von einem Hausbewohner gelöſcht wurde ſo daß die herbeigerufene Feuer
wehr nicht in Thätigkeit zu treten brauchte

Frfolge eines Fehltritts ſtürzte geſtern Nachmittag um 3 e Uhr
Frau aus Lettin aus einem Wagen der Straßenbahn Die Fran
blieb bewußtlos auf dem Straßenpflaſter liegen ſie wurde zunächſt in das
Haus Alte Promenade 34 und dann auf Anordnung eines Arztes in die
Klinik gebracht

Unfälle Geſtern Nachmittag ſtürzte der 3jährige Willy Zenger
ling von einer Leiter die anf dem Hofe ſeiner elterlichen Wohnung ſtand
Der Knabe erlitt eine große Wunde an der Stirn und eine leichte Gehirn
erſchütterung Auf dem Markte ſtürzte am Sonnabend Nachmittag der
z Zt wohnungsloſe 58jährige Weber Karl Becker ſo unglücklich daß er
einen rechtsſeitigen Schenkelhalsbruch erlitt Jnfolge Ausrutſchens kam
geſtern Mittag in einem hieſigen Reſtaurant der 49jährige Maurer Auguſt
Krauſe zu Falle Der bedauernswerthe Mann erlitt einen Bruch der
linken Knieſcheibe Der Sjährige Arthur Wurmſtich kam am Sonn
abend beim Verlaſſen der Schule zu Falle und zog ſich dabri eine Quetſch
wunde am Kinn ſowie eine ſchwere Kontuſion des rechten Unterkiefers zu

Jn der Nacht zum Sonntag ſtürzte die 5 jährige Martha Gneiſt im
Schlafe aus dem Bette Das Kind erlitt einen Bruch des linken Schlüſſel
beines Das 23jährige Dienſtmädchen Marie H gerieth am Sonntag
mit der rechten Hand zwiſchen die Fugen einer Thür welche vom Winde
zugeworfen wurde Als am Sonnabend Morgen die 5Sdjährige Frau
Karoline Malchow in ihrer Wohnung Gardinen zurechtſtecken wollte
ſtürzte ſie vom Stuhle und erlitt dabei einen Bruch des linken Vorderarmes

Der 14jähr Schloſſerlehrling W Bornath zog ſich am Sonnabend
beim Reinigen einer Bohrmaſchine eine erhebliche Quetſchwunde an der
linken Hand zu Von einem im Nenbau begriffenen Schornſtein auf
einer Kohlengrube bei Mötzlich ſtürzte am Sonnabend der 27 jährige Ar
beiter Richard Kroppenſtedt aus einer Höhe von mehreren Metern in
folge eines heftigen Windſtoßes herab K kam ziemlich glücklich davon
indem er nur Kontuſionen am rechten Oberſchenkel und Ellbogen ſowie
mehrere Quetſchwunden an der linken Hand erlitt Beim Herausnehmen
eines Topfes aus dem Ofen lief dem 16jährigen Dienſtmädchen Friederike
Korwitz kochendes Waſſer über die rechte Hand ſodaß die K Ver
brennungen erlittt Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Telegramme und letzte Rachrichten
Konitz 21 Mai Hirſch s Bur Unter großer Betheiligung der

Bevölkerung wurden geſtern Nachmittag die Leichentheile des
Gymnaſiaſten Winter beſtattet Auf dem Kirchhof waren ein Criminal
inſpector und zahlreiche Polizeibeamte in Civil erſchienen Man haoffte
der wirkliche Mörder werde ſich in der Menge verborgen bei der Be
erdigung einfinden und ſich verrathen doch ging dieſe Erwartung nicht

in Erfüllung
Mainz 21 Mai Wolff s Bur Geſtern fand die Conſe

cration des neuen Biſchofs Dr Brueck ſtatt Um 6 Uhr Nach
mittags war Feſtefſen im Stadthauſe wobei der Biſchof Toaſte auf den
Kaiſer den Großherzog und den Papſt ausbrachte

Karlsruhe 21 Mai Wolff s Bur Die Schaffner und
Fahrer der elektriſchen Straßenbahn ſind geſtern in den Ausſtand
getreten Sie verlangen eine Lohnerhöhung und Verkürzung der Arbeits
zeit Der Straßenbahnbetrieb wird nur beſchränkt aufrechterhalten

London 21 Mai Wolſy s Bur Daily Expreß glaubt kon
ſtatiren zu köunen daß während der letzten 24 Stunden im Answärtigen
Amte ein an Lord Salisbury gerichtetes Telegramm des Präſidenten
Krüger mit Friedensvorſchlägen eingegangen ſei

London 21 Mai Wolff s Bur Der Standard meldet aus
Kroonſtad von vorgeſtern Kommandant De Wet bot Roberts an ſich mit
1000 Mann unter der Bedingung zu ergeben daß den Leuten geſtattet
wird ſich auf ihre Farmen zu begeben Roberts antwortete die
Kapitulation müſſe bedingungslos ſein

London 21 Mai Wolff s Bur Daily News melden aus
Lourengo Marques die ganze Streitmacht der Buren um Mafe
king ſammt den Geſchützen ſei am 17 d M von den Engländern ge
fangen genommen worden

Unruhen infolge des Streiks
Berlin 21 Mai Hirſch s Bur Anläßlich des Streiks der

Angeſtellten der Großen Berliner Straßenbahn kam es geſtern
zu Exzeſſen an verſchiedenen Punkten Am ſchwerſten waren dieſelben am

Roſenthaler Thor vor welchem ſich ſchon in der 5 Morgenſtunde eine
Menge Menſchen anſammelte um den Arbeitswilligen den Zugang zum

Bahnhof am Weinbergsweg zu verwehren Die Polizei mußte den Weg
frei machen Um 7 Uhr ging die Menge zu Thätlichkeiten über

auseinandertrieben Bis Mittag ſetzten ſich kleinere Plänkeleien zwiſchen
dem Volk und der Polizei fort Auf einen Wagen wurde geſchoſſen
doch Niemand verletzt der Thäter iſt verhaftet Derſelbe Wagen erhielt
in Schöneberg einen zweiten Schuß Durch das Gejohle der Menge
wurden die Pferde der Schutzleute wild die mit Stöcken an die Hinter
beine geſchlagen wurden ſodaß mehrere Poliziſten ſtürtzten zwei der
ſelben ſind ſchwer verletzt Zwei Jndividuen ein Tiſchler Stuppe
und ein Arbeiter Benſeberg ſind im Krankenhauſe an erhaltenen Säbel
hieben verſtorben eine dritte Perſon iſt lebensgefährlich verletzt Die
Zahl der leicht Verwundeten welche ärztliche Hilfe benutzten beträgt über 50

Die Zuſammenrottungen vorm Roſenthaler Thor waren ſo bedrohlich

daß ſie den Charakter des trugen 103 Perſonen ſind
verhaftet

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle W

Aufgeboten 19 Mai Der Dekorateur Hermann Eckert und Selma Kauer e
gaſſe 4 und Triftſtraße 42 Der Tapezierermeiſter Julius Manke und Luiſe Reche in
und Halle a S Der Hutmann Wilhelm Wagenhaus und Emilie Ehrhardt Donndorf und
Freibhurg Der gepr Schornſteinfegermeiſter Louis Lenkefeld und Eliſabeth SonntagLerderſtraße 7 und Zſcherben

Eheſchließungen 19 Mai Der Arbeiter Heinrich Kater und Anna Steidel
Liebenauerſtraße 167 und Alter Markt 16 Der Sergeant Georg Kappler und Minna
Hornung Riefa g Elbe und Alter Markt 6 Der Brauer Paul Böhme und Emma
Heyroth Böllbergerweg 84 und Albert Schmidtſtraße 4 Der Arbeiter Friedrich Rappfilber
und Charlotte Koch Steinweg 36 und Leipzigerſtraße 11 Der Kaufmann und Fabrikant

Aufruhrs

Hans Moſt und Magdalenag Ehrhardt Magdeburgerſtraße 43 und Kirchnerſtraße 21 Der
Schloſſer William Göttmann und Anna Hobuſch Landwehrſtraße 14 und Liebenauerſtraße 162

Der Arbeiter Walther Bernhard und Emma Domke Ritterſtraße 4 Der Fabrik
arbeiter Guſtav Blume und Emma Bartel Schloſſerſtraße 6 und Schmiedſtraße 26 Der
Mechaniker Wilhelm Ellmann und Anna Großmann Domplatz 7 und Kl Schloßgaſſe 7
Der Arbeiter Wilhelm Beyer und Auguſte Söllinger Luckengaſſe 10 und Bergſtraße 3
Der Korbmachermeiſter Auguſt Schumann und Auguſte Glaſer Schillershof 12

Geboren 19 Mai Tiſchler Karl Miehe eine T Liesbeth Frieſenſtraße 24
Dem Königl Eiſenbahnſekretär Friedrich Maibaum eine T Marianne Bernhardyſtraße 26

Dem Fabrikarbeiter Johann Huncia eine T Maria Gommergaſſe 10 Dem Kaufmann
Philipp Trautloff ein S Werner Thomaſiusſtraße 9 Dem Handarbeiter Franz Krauſe
ein S Franz Weingärten 33 Dem Tiſchler Wilhelm Reifgerſte eine T Antonie König
ſtraße 13 Dem Handarbeiter Adam Bindel ein S Willy Wörmlitzerſtraße 105 Dem
Handarbeiter Paul Müller eine T Magdalene Spitze 21

Geſtorben 19 Mai Gertrud Springer 23 Sophienſtr 6/7 Des Schloſſer
Albert Franz S todtgeb Hanfſack 4 Des Schneider Franz Becker Ehefrau Pauline
geb Steinberg 44 Friedrichſtr 54 Der Handarbeiter Friedrich Kurz 70 Siechen
anſtalt Der Fabrikarbeiter Wilhelm Weiſe 41 Klinik Wittwe ne ſſe
geb Seſſenheimer 78 Siechenanſtalt Des Bergarbeiter Hermann Ritter S Kar
10 Klinit

Dem

Standesamt Halle N
Der Eiſendreher Georg Hochbach und Marie Fuchs

Schleiſweg 3 und H Meckelſtraße 26 Der Maler Wilhelm Schulz und Klara Bergmann
Gr Brunnenſtraße 36 Der Oberwärter Richard Adolf Hohle und Henriette Anna

Brenner Hannover und Gr Brunnenſtraße 26 Der Arbeiter Oskar Klingner und
Emma Fiſcher Tr Saaleſtraße 7

Geboren 19 Maih Dem Fabrikarbeiter Chriſtof Mehmel eine T Elſe
berg 11 Dem Arbeiter Albert Schumann eine T Roſa G Advokatenſtraße 15
Rittergutsbeſier Karl Ludwig Ernſt Joachim Melms ein H Wilhelmſtraße 9 Dem
Schmied Friedrich Matthies ein S Fritz Eichendorffſtraße 16 Dem Metalldreher
Auguſt Meinhardt ein S Karl Dölauerſtraße 18 Dem Brauer Otto Päßler eine T
Martha Seydlitzſtraße 5Geſtorben 19 Mai Des Eiſendreher Otto Roſt S Arthur 7 G Schleifweg 9

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesgmle iſt Legitimation erforderlich

Eheſchließunge dai

Erde Be MNen
Mutter Engel

luhaber Philipp Bngel
Gegründet 1838

Wiesbaden
Lauxgestrasse 46 Telephon 466

APENTA
Das Peste Opener Bitteruwassev

Bei Apothekern Drogisten und Mineralwasser Händlern

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße 23 Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich u ſ w
über 900 Angeſtellte in Amerika und Auſtralien vertreten durch The

Bradstreet Company ertheilt kaufmänniſche Auskünfte Jahresberich
und Tarife poſtfrei

2warn ung vor Fälfelz rer
Man verlange ausdrücklich

Du Hommel s Hacmatogen
Schutz marke ſaugende Löwin

und weiſe Nachahmungen zurück

An Hand des veröffentlichten Rechenſchaftsberichtes pro 1899
32 Geſchäftsjahr der Bremer Lebensverſicherungs Bank iſt zu

konſtatiren daß das Berichtsjahr für die Weiterentwickelung der Geſellſchaft
ein günſtiges war Es kamen insgeſammt 3322 Anträge mit 12432200 Mk
zur Erledigung davon wurden abgelehnt traten nicht in Kraft oder wurden
auf 1900 übertragen 692 Anträge mit 2593700 Mk Kapital ſo daß
2630 Policen mit 9838500 Mk Kapital zur Ausfertigung kamen Hiermit
belief ſich der Geſammtverſicherungsbeſtand Ende 1899 auf 41 935 Policen
über 84953621 Mk Kapital Das Vermögen der Bank ſtieg auf
21319330,71 oder vermehrte ſich gegen 1898 um 1822788,60 Mk Die
von Verſicherten auf Lebenverſicherungs Policen entnommenen Darlehen

und für verſicherte Beamte
Betrage von 359 977,85 Mk 1898 353 674,65

betrugen 578732 Mk 1898 530045 Mk
waren Dienſtkautionen im
Mark hinterlegt An fälligen Verſichernngsſummen waren 1 133077,50 Mk
zu zahlen Jedoch blieb bei den Todesfallverſicherungen die nach der von
der Bank benutzien Sterblichkeitstafel rechnungsmäßig zu erwartende
Sterblichkeit hinter der thatſächlich infolge Todes der Verſiſcherten fällig
gewordenen Summe um 129569 Mk zurück

m n n neZur Beachtung Der Geſammtauflage nnuſerer heu
tigen Nummer liegt ein Proſpekt des Tuch Verfandthaufes
Otto Schwetaſch in Görlitz bei worauf wir unſere
Leſer beſonders aufmerkſam machen

Waſſerſtände Am 20 Mai Weißenfels Oberpegel 2,48
21 Mai Halle unterhalb 1,95 Trotha 1,96 20 Mai
Bernburg 137 Calbe Unterpegel 4 0,91 Oberpegel 1,62
Dresden 0,38 Magdeburg 1,76

Entzückende Neuheiten in Spitzen

das Stück S FER

das Stück 3 FH
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Schirme
in eleganter Ausführung

Sonnen Schirme
mit feinom Tüllbezug und Spitzen

rer
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eGarcnen Joppidie Tnwn
Möbelstoffe Cäuferstoffe Vorleger
Fortièren abgepasste Zuggardinen

Cischdecken Rouleauxstoffe e e
Spachtelspitze Divandecken Stepp e Slliget gestellten

Preisenr l Halle a Leipzigerstrasse 100

S

S E

n 9 Tagen e Sämmtliche Zäckerei
Un erreicht undt Wohlfahrts tannunes endete ſedafenrtle

e re e beſter ualität empfehlen billigſte I vo Alb Mohr Coa zahbldar ohne Abbau ee I I Metall Putzpomade S aſchinenfabrit 72 J 575 9 r O 1 W a L e5 e 2 efe3 I 100000 Ausverkaufle 50000e Gewinn Binzelne Damen Taghemdoene o 25 900 en Mond 3t 1 u 16 000 Beinkleiderw n bedeutend erabgeſetzten Preiſen2 e 100004 200004

e te 18604 Adolf Sternfeld100 5004 50000 4 Wäsoche Fabrik150 1 1904 15000 Kleinſchmieden 6 en Gr Hteinſtraße
e

s 25 à A Mäl 22 Loose Versendet gegen Postanweisung od Nachnahme das General Dedit

S z Berlin27 Imud Hüller breitestrasse in e e n e n7 und in Ramburz witrp berg und Hün chen Malz Extrakt mit Eiſen en e vage e Bintarnnt wie atte
Mal Ernatt mit da euren

Schering s Grüne Apolkheke Senin Cheufeekr 19
Niederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und größeren DrogenHandlungen G

K 7
Niederlagen in Halle Kaiſer Stern Adler Engel Löwen Hirſch Waiſenhausund Kroneu Apotheke

Zu haben in den beſſeren Droguerien
Colonialwagaren Geſchäften und

Conditoreien

Bee

Ausgabe von
Dugarisoh Staatrenten Anleihe

Zeichnungen nimmt Kostenfrei entgegen
B J Baenm Bankgeschäft

Halle a Leipzigerstr 64

Margarine

ist das ldeal aller praktischen
Hausfrauen

g a r rKönigsberger Pforde Lotterie
Loose à 1 M Ziehung 23 Mai Hauptgewinne 10 bespannte Equipagen

Wohlfahrts Goeld Lotterie
oose à 3,30 M Ziehung 31 Mai Hauptgewinn 100000 I banar

Porto und Liste 30 Pf extra

Schroedel Amen u h

Liemann L hiesecke ſagdeburg
S Auch in diesem Jahrhundert bleibt Am Mittwoch den 24 Mai eröffnen wir In am Platze

Metall Putz Glanz S Reue Promenade 12 Bauhof 4 Große Brauhausſtraße 5
einen Verkauf von Laden Contor Reſianrant Barbier und Fleiſcher

e R EKinrichtungen Marmorplatten Wiegeſchalen aller Art Biergpparaten BillardsJ J Pianinos Geld und Eisſchränken alt und neu in großer Auswahl Wir werden
uns bemühen wie in Magdeburg ſo auch hier die geehrten Käufer gut und billig zuUnter ärztl Kontrolle bedienen auch werden r Glurichtungen nach Maaß billigſt angefertigt

Chemi iker unterſucht angefertigt T Eigene WerkstättenWer ſeine Kinder lich hat de ar l Geldſchränke diebes und feuerſicher mit Stahl

m Mtaäh par S unter GarantiesS KooS 5 de
werden obige Sachen aller Art

e Gahrzwieback8 SV rzwiebacW e e

Mein
Zahn Atelier

befindet ſich jetzt
Gr Ulrichſtr 45
Fran A Teske

gegr 1892

x
jeder Art wie Folgen jugendlicher Verirrung e

schlechtskrankheiten
veralteten Harnrohren

d Ausfläſſen
Flechten Syphilis Oueckm e Hals Haut und Jervenkräntheiten werdenrm

W ee durch rationelle Behandlung geheietS S S C s Nährzwieback bildet den r S Belehrendes Buch inci Porto 70 Pfg in Griefmark Nach Auswärts brieffich
r nd 2 dre S S den l ſäntt den nochenvan Piund e 3 Homöopathische Anstalt Frankfurt a Mnd bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde ff Cacao Tongesgasse 3335 Ce räündet 1883
e Muttermilch Zu haben in den Apotheken Dro à Pfund 1,50 2,00 und 2,40 Veberraschende Rifoigegerien gebheren Col rrenhandlungen ſowie in feinste Salonkerzen 500 r tcccccc qÜÄe u

à Packet 70 Z5er G6er Ser offerirt emmel 4 Groſchen Reihen 1 Kilo gär teder Art r billigKarl i nſtwechatJuehr Halle S T nen Gr Unrihte 31 Pfg empfiehlt Laurentiusſtr 18 Alb Lange Schillerſtr 37

bat jeder Aussicht zu gewinnen der ein Loos zu der bereits am 23 Mai cr unwiderruflich statttindenden Ziehung der

2 77 Königsberger Pferdelotterie kauft Es kommen 10 compl bespannte Equipagen 47 ostpr Luxus undne Spann quipage u nur Gebrauchspferde und 2443 massive Silbergewinne zur Verloosung Günstigste Gewinnchancen weil weniger Loose

e e c h e
und verhältnissmässig mehr und bessere Gewinne Loose à 1 MK 11 Loose 10 Mk Loosporto u Gewinnliste 30extra empf die Generalagentur von Leo Wolſt Königsberg i Pr Kautstr 2 sowie in Halle Schroedel Simon
Inh Mart Schilliug Otto Hendel Paul Keitel Erust Kleinschmidt Pfeffersehe Buehhandlung Oscar Goetze
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